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einziges Hochdeutsch?» Selbstverständlich gibt es in allen drei Staaten

letztlich so viele «Hochdeutsch», wie es SprecherAinnen bzw.
SchreiberAinnen gibt! Doch das bezieht sich, nach der grundlegenden

Unterscheidung des Hauptkirchenvaters der modernen Linguistik,

Ferdinand de Saussure, vorab auf die Parole, die je individuelle
Verwirklichung der Sprache, nicht auf die Langue, die Sprache als
kollektives System. Und hier, bei dieser soziolinguistischen
Fragestellung, geht es zudem um die Norm, welche zwar die konkrete
Wirklichkeit prägt, sie aber noch keineswegs durch und durch und
abschliessend geprägt hat.

Schweizerischer Verein
für die deutsche Sprache (SVDS)

Samstag, 9. Mai 1998, Zunfthaus «zu Wirthen»,
Hauptgasse 41, Solothurn

Mitgliederversammlung
(siehe Einladung und genaues Programm in Heft 1/98)

10.50 Uhr Mitgliederversammlung

14.00 Uhr «Zur Sprachsituation in der Schweiz»
Referat von Frau Nationalrätin
Ruth Grossenbacher-Schmid

Der Vortrag ist öffentlich

Die bekannte Rulturpolitikerin
Ruth Grossenbacher-Schmid ist eine sehr aufmerksame

und kritische Beobachterin der Sprachsituation
in der Schweiz. Seit Jahren befasst sie sich

äusserst kompetent und engagiert mit diesen
für unser Land so wichtigen Fragen.

15.30 Uhr Bauliche Kostbarkeiten in Solothurn
Kleine Stadtführung

(Anmeldung bis 30. April 1998 unerlässlich)
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